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Kooperation
mit dem Kunstfest Weimar

feiert 3. Jubiläum

„Der Tribun“ von Mauricio Kagel
gespielt von Dominque Horwitz
29. Aug. | 19.30 Uhr | Rathaussaal

„Thüringer Verführungen“
Ausstellungseröffnung mit B. Nematipour
28. Aug. | 11.00 Uhr | Lutherhaus
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Azubi beendet
Lehrzeit
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Die „Stones“ 
in Neustadt
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Musik mit Love 
and Peace
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Veranstaltungen und Service
Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten in der TouristInformation
Sonntag, 28. August | 17.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Neustädter MusikSommer - Bachs 
Goldberg-Variationen
VVK 18,00 € | 8,00 € erm.

Montag, 29. August | 19.30 Uhr
Rathaussaal
„Der Tribun“ mit Dominique Horwitz
VVK 10,00 € | 6,00 € erm.

Donnerstag, 1. September | 19.00 Uhr
Lutherhaus
Öffentliche Lutherhausführung zum 
AfterWork inkl. Cocktail
6,00 € | 4,00 € erm.

Freitag, 2. September | 20.00 Uhr
Marktplatz Pößneck
Stadtfest Pößneck - Haggefugg & Sub-
way to Sally
VVK 9,00 €* | AK 12,00 €
*VVK Kombi-Ticket für das gesamte Wo-
chenende 15,00 €

Samstag, 3. September | 20.00 Uhr
Marktplatz Pößneck
Stadtfest Pößneck - Genesis Classics, 
Sebastian Krenz & Band
VVK 9,00 €* | AK 12,00 €
*VVK Kombi-Ticket für das gesamte Wo-
chenende 15,00 €

Samstag, 24. September | 10.00 Uhr
Kirche Neunhofen
Die Kirche St. Simon und Juda in Neun-
hofen - Öffentliche Stadtführung
5,00 € | 2,50 € erm.

Terminbekanntgabe folgt!
Sportplatz „Rote Erde Neustadt“
Spiel der Generationen: Neustadt 
(Orla) vs. Pößneck
VVK 1,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museums-
führungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das 
Museum für Stadtgeschichte bei einer 
thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veranstal-
tungen in Thüringen, die im Rahmen der 
Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschlandweit.

Ticketshop der Kreissparkasse Saale-
Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstal-
tungen im Rahmen der kreisweiten Ver-
anstaltungen der Kreissparkasse Saale-
Orla.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Touris-
tInformation und aller Ticketshops sowie 
für das Angebot von Souvenirs und Pu-
blikationen.

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 11.08.2022 | 11.00 Uhr
Begegnungsstätte „Am Markt“ - Rodaer Straße 7
Upcycling - Alte Gläser oder Tetrapacks erstrahlen in neuem Glanz

Samstag | 13.08.2022 | 10.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library - Samstagöffnung in der Stadtbibliothek von 10.00 
- 17.00 Uhr

Samstag | 13.08.2022 | 12.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Film ab - Ferien-Workshop mit Lego und der Stop Motion App 
von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Dienstag | 16.08.2022 | 11.00 Uhr
Begegnungsstätte „Am Markt“ - Rodaer Straße 7
Laternen basteln - Laternen für den Garten werden selbst ge-
bastelt

Donnerstag | 18.08.2022 | 15.00 Uhr
Volkssolidarität - Orlagasse 29
Blutspende von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Samstag | 20.08.2022 | 14.00 Uhr
Begegnungsstätte „Am Markt“ - Rodaer Straße 7
Tag der offenen Tür um 30. Jubiläumsjahr des Diakonieverein Or-
latal e.V. mit Bastelstraße, Hüpfburg und Köstlichkeiten

Donnerstag | 25.08.2022 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1890 und 1950 erleben

Donnerstag | 25.08.2022 | 16.00 Uhr
Zur Bücherwaage - Marktstraße 7
Bücherverkauf

Sonntag | 28.08.2022 | 11.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Vernissage „Neustädter Verführungen“ mit Künstler Bahram Ne-
matipour

Sonntag | 28.08.2022 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Ausstellungseröffnung - Kabinettausstellung „Martin Luthers Bi-
beljünger in Neustadt an der Orla“

Sonntag | 28.08.2022 | 17.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk - Arnshaugk 25
Neustädter MusikSommer - Bachs Goldberg-Variationen

Montag | 29.08.2022 | 19.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Kunstfest Weimar - Dominique Horwitz in Mauricio Kagels „Der 
Tribun“

Donnerstag | 01.09.2022 | 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
AfterWork im Lutherhaus - Cocktails und Kultur mit öffentlicher 
Lutherhausführung

Samstag | 03.09.2022 | 13.00 Uhr
Dorfplatz Bucha
Dorf- und Kinderfest mit Seifenkistenrennen für Kinder

Samstag | 10.09.2022 | 10.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library - Samstagöffnung in der Stadtbibliothek von 10.00 
- 17.00 Uhr

Samstag | 10.09.2022 | 14.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Mitsingen erwünscht! Die Stadtbibliothek singt und schunkelt zu 
Geige und Schifferklavier von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag | 10.09.2022 | 20.00 Uhr
Lichtenau, Dorfplatz
Kirmes in Lichtenau - Kirmestanz im Festzelt mit der Gruppe „Die 
Klostermänner“ und einer Überraschung

Sonntag | 11.09.2022 | 10.00 Uhr
Lichtenau, Dorfplatz
Kirmes in Lichtenau - Musikalischer Frühschoppen im Festzelt 
mit der „Alten Molbitzer Leibgardenkapelle“ und Comedy mit 
„Mutter Ute“ sowie Mittagessen (auf Vorbestellung)

Sonntag | 11.09.2022
Stadtgebiet Neustadt an der Orla
Tag des offenen Denkmals - Verschiedene Angebote und Veran-
staltungen
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Gastspiel des Kunstfest Weimar zum dritten Mal in Neustadt
Wer die vergangenen Tage und Wochen 
mit offenen Augen die Ernst-Thälmann-
Straße entlangging, dem ist vielleicht 
schon aufgefallen, dass etwas anders 
ist auf Höhe des ehemaligen „Schwans“. 
Dort nämlich arbeitet Bahram Nematipour 
an seiner großformatigen Zeichnung, die 
Teil der diesjährigen Kooperation mit dem 
Kunstfest Weimar und dem Projekt der 
„Thüringer Verführungen“ ist. Zu sehen ist 
eine Kohlezeichnung, welche der Künst-

ler, der aus dem Iran stammt, 2015 für 
sein Studium an der Bauhaus-Universität 
Weimar nach Thüringen kam und mittler-
weile dort selbst eine Stelle als Dozent in-
nehat, innerhalb einiger Tage angefertigt 
hat. Figuren, Landschaften und Stadt-Sil-
houetten auf dem Motiv bilden eine Ver-
bindung von der Stadt Neustadt - wer ge-
nau hinsieht, erkennt Baumerkmale des 
Rathauses - hin zu Bahrams Heimat und 
Erfahrungen, die er dort oder wegen ihr 

hier machte. Außerdem nehmen das Wet-
ter mit Sonne, Wind und Regen Einfluss 
auf das Bild, was der Künstler durchaus 
möchte.

Die Zeichnung wird Teil einer Ausstellung 
sein, welche am Sonntag, 28. August 
2022 um 11.00 Uhr im Lutherhaus eröff-
net wird. Interessierte sind herzlich hierzu 
eingeladen.

Der zweite Teil der diesjährigen Kooperati-
on wird eine Aufführung des Solo-Stückes 
„Der Tribun“ von Mauricio Kagel sein. Dar-
steller in diesem Stück ist der bekannte 
TV- und Theaterschauspieler Dominique 
Horwitz. Mauricio Kagels „Der Tribun“ 
enthält eine besondere, aktuelle Brisanz: 
1979 auf dem Höhepunkt der argentini-
schen Militärdiktatur unter General Videla 
herausgebracht, schildert es eine zeitlose 
Situation: Vom Balkon seiner Residenz 
übt der erste Mann im Staat eine seiner 
endlosen Reden. Zu seiner Ermunterung 
werden Reaktionen der nicht vorhande-
nen Zuhörer über Tonband eingespielt. 
Das Stück demaskiert die manipulativen 
Mechanismen von Sprache. Foto: Ralf Brinkhoff

Der in Thüringen beheimatete Horwitz 
wird diese Titelrolle übernehmen, angelei-
tet vom renommierten Opern- und Schau-
spielregisseur Torsten Fischer.

In Neustadt gastiert die Aufführung am 
Montag, den 29. August 2022 um 19.30 
Uhr im Neustädter Rathaussaal. 

Karten hierfür erhalten Sie ab sofort in 
der TouristInformation im Lutherhaus zu 
einem Preis von 10,00 Euro oder 6,00 
Euro ermäßigt.

Notrufnummern und 
Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

(03 64 81) 2 21 83 oder 
(01 60) 96 99 49 47 

Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00 

Giftnotruf (03 61) 73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 

Gera (03 65) 5 13 90 
Schleiz (01 74) 5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 
(03 64 81) 24 74 7

Zweckverband Wasser/Abwasser
(0 36 47) 4 68 10 oder  

(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung
(0 36 47) 44 03 26
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Do., 1. September 2022 | 18.00 Uhr 
Eintritt frei!

Führung „Wo Luther niemals wohnte“ | 6,00 bzw. 4,00 €
Gratis-Cocktail zur Führung inklusive | VVK in der TouristInfo

www.neustadtanderorla.de

im Lutherhaus
AfterWork

ORLATALER GETRÄNKEVERTRIEB GmbH

Bachs Goldberg-Variationen 
und Liebesgedichte von  
Goethe bis Gernhardt zum 
MusikSommer in Arnshaugk
Den Abschluss des diesjährigen Neustädter MusikSom-
mers wird es am Sonntag, den 28. August um 17.00 Uhr in 
der Burgkapelle Arnshaugk geben. 

Die Goldberg-Variationen von Johann Sebastian Bach bil-
den den Rahmen für ein besonderes Kammerkonzert. 
Diese Variationen stehen für die Liebe zur Melodie, die 
Bach in 30 Veränderungen über eine einzige Aria aus-
drückte. 

In eher leisen und andächtigen Tönen präsentieren die 
Musiker des Philharmonischen Orchesters Altenburg 
Gera mit Thomas C. Zinke vom Schauspielensemble ge-
meinsam nicht nur die Liebe zur Melodie, sondern auch 
die zur Sprache. 

Liebeslyrik aus den vergangenen Jahrhunderten von 
Johann Wolfgang von Goethe, Heinrich Heine und viele 
andere Dichtern werden das Publikum berühren und den 
Spätsommerabend lustvoll abrunden.

Karten für das Konzert sind in der TouristInfo zu einem 
Preis von 18,00 Euro erhältlich. 
Schüler und Studenten zahlen 8,00 Euro.

Nachrichten aus dem Rathaus

Auszubildender beendet Lehrzeit
Nach einer dreijährigen Ausbildungszeit zum 
Verwaltungsfachangestellten in der Fach-
richtung kommunale Verwaltung hat Maxim 
Engler diese erfolgreich in der Stadtverwal-
tung Neustadt an der Orla abgeschlossen.
Bürgermeister Ralf Weiße und Ausbilde-
rin Heike Jansen-Schleicher gratulierten 
zu den bestandenen Prüfungen mit guten 
Ergebnissen und freuten sich, mit Maxim 
Engler einen neuen engagierten Kollegen 
im Team der Stadtverwaltung begrüßen 
zu dürfen.
Die recht anspruchsvolle und umfassen-
de Berufsausbildung hat Maxim Engler 
trotz zwei anstrengender Jahre mit vie-
lerlei Corona-Einschränkungen, in denen 
der theoretische Unterricht oftmals nur im 
Home-Schooling stattfand, gut gemeistert.
Während seiner Ausbildung hat er die 
ganze Vielfalt der Tätigkeitsbereiche und 
Aufgaben der Verwaltung kennengelernt 
und dabei erlebt, dass die Arbeit im Rat-
haus alles andere als dröge oder eintönig 
ist. Neben den praktischen Ausbildungs-
abschnitten in den Fachbereichen der 
städtischen Verwaltung sowie im Land-
ratsamt Saale-Orla besuchte er die Be-
rufsschule in Gera und erhielt dienstbe-
gleitende Unterweisungen der Thüringer 
Verwaltungsschule in Weimar.

Mit Abschluss der Ausbildung stand für 
die Stadtverwaltung als Ausbildungsstelle 
fest, Maxim Engler passt in die Verwaltung 
von Neustadt an der Orla und wir wollen 
ihn gern in ein festes Angestelltenverhält-
nis übernehmen. Mehrere Stellen im Ver-
waltungsbereich konnten ihm angeboten 
werden. Die Arbeit im BürgerService hat 
ihm sofort gefallen, da er gern neben der 
reinen Verwaltungstätigkeit Kontakt zu 
den Neustädter Bürgern hat und die Tä-
tigkeit hier eine gute Kombination bietet.

Wir wünschen ihm einen guten Start ins 
Berufsleben, viel Freude bei der Arbeit 
und im Kollegen-Team!

Die Verwaltung einer Kommune ist heute 
ein modernes Dienstleistungsunterneh-
men, sie hat vielfältigen Erwartungen 
und hohen Anforderungen zu genügen, 
ist Rathauschef Weiße überzeugt: „Eine 
grundsolide und fundierte Ausbildung ist 
eine gute Voraussetzung für einen erfolg-
reichen Start ins Berufsleben.“

Heike Jansen-Schleicher
FD Verwaltung
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Hinweis auf fällige Grund-  
und Gewerbesteuern
Die Grundsteuern und die Vorauszahlung der Gewerbesteu-
ern für das 3. Quartal 2022 werden zum 15.08.2022 fällig.

Die zu zahlenden Beträge sind den zuletzt erteilten Beschei-
den zu entnehmen.

Wir bitten alle Steuerzahler bei Überweisungen und Einzah-
lungen Ihre Kassenzeichen anzugeben.

Bei erteilter Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat 
sollte auf ausreichende Kontodeckung geachtet werden.

Marion Lehder
FD Finanzen

Aktuelle Straßensperrungen und Verkehrsbehinderungen
Hugo-Hartung-Straße
29. August bis 14. September: Im Zusammenhang mit den
Bauarbeiten der Erdgasleitung im Bereich Linda und Kleina
muss das System Neustadt außer Betrieb genommen werden. 

Umleitungsinformation
für den Garagenkomplex in der Hugo-Hartung-Straße

Stadt Neustadt an der Orla
Fachdienst Ordnung

Tel. 036481 850

Hugo-Hartung-Straße

Gerberstraße

29.08. - 14.09.2022

Zur notwendigen unterbrechungsfreien Versorgung wird eine Er-
satzversorgung mit der Gaseinspeisung im Bereich der Hugo-Har-
tung-Straße erfolgen, wodurch zusätzliche Stellflächen abgesperrt 
werden müssen.
Die Zufahrt zu den Garagen in der nördlichen Hugo-Hartung-
Straße erfolgt voraussichtlich im Zeitraum vom 29. August bis 14. 
September über die ausgeschilderten Umleitungen.

Der erste Garagenkomplex ist weiterhin wie gewohnt über die 
Hugo-Hartung-Straße zu erreichen, der Zugang zu allen weite-
ren Garagenkomplexen erfolgt über die Gerberstraße.
Bitte beachten Sie die entsprechende Verkehrsführung.

Knauer Hauptstraße
bis 26. August: Fahrbahneinengungen zwischen der Knau-
er Hauptstraße und der Alten Försterei aufgrund von Bau- und 
Montagegruben neben der Fahrbahn.

Marktplatz
3. September: Gesamtsperrung des Verkehrs im Bereich des 
Marktplatzes.

Arnshaugker Straße
15. August bis 26. August: Halbseitige Sperrung des Verkehrs 
im Bereich der Hausnumemr 64 aufgrund von Hausanschluss-
arbeiten.

Bucha
3. September: Gesamtsperrung des Verkehrs im Bereich des 
Dorfplatzes und der Hausnummer 3 bis 8 für das Dorf- und Kin-
derfest mit Seifenkistenrennen für Kinder.

Stanau
23. September bis 25. September: Gesamtsperrung des Ver-
kehrs in der gesamten Ortslage ab dem Abzweig Richtung Brei-
tenhain/Wolfersdorf bis Ortsausgang in Richtung Bremsnitz auf-
grund der 950-Jahr-Feier.

Marktstraße
bis 31. Oktober: Halbseitige Sprerrung des Verkehrs und Ge-
samtsperrung des Gehweges im Bereich der Hausnummer 12 
aufgrund von Sanierungsarbeiten im Dach- und Fassadenareal. 
Bitte beachten Sie die entsprechende Verkehrsführung sowie die 
veränderten Parkmöglichkeiten in der Marktstraße.

Schulstraße
bis 30. November: Gesamtsperrung des Gehweges im Bereich 
der Hausnummer 5 aufgrund einer Gerüststellung.

André Otte
FD Ordnung
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Neue Radfahr-Karten in der TouristInformation
Ab auf den Sattel und kräftig in die Pe-
dale strampeln - denn jede Fahrt mit 
dem Fahrrad ist wie ein kleiner Urlaub. 
Und um bei diesem Kurzurlaub immer 
den richtigen Weg vor Augen zu haben, 
bieten wir Ihnen ab sofort die neue Fahr-
radkarte „Jena und das Saaleland“ sowie 
den „Saale-Radwanderführer. Von Zell im 
Fichtelgebirge nach Barby“ an.

Mittelpunkt der Fahrradkarte „Jena und 
das Saaleland“ ist das Radwandergebiet 
rund um Jena bis nach Neustadt. Sie zeigt 
eine der interessantesten und abwechs-
lungsreichsten Regionen Thüringens 
bzw. Sachsen-Anhaltes im Bereich des 
mittleren Saaleabschnittes zwischen der 
Stauseenkette und der südlichen Wein-
region Saale-Unstrut. Die Saale verläuft 
von Süd nach Nord durch das Kartenbild 
und reicht von Ziegenrück bis Naumburg. 
Die Topographische Karte enthält die ex-
akte Wegezeichnung von Radwegen und 
Radrouten mit Darstellung der jeweils 
vorhandenen Oberflächenqualitäten und 
Steigungen bzw. Gefällen, Kennzeich-
nung von unvermeidbaren Weganschnit-
ten auf denen der Radler sich mit dem 
Kfz-Verkehr arrangieren muss, von für 
Radler ungeeigneten bzw. gesperrten 
Straßenabschnitten sowie Angaben zu 
Fahrradverleihen, Fahrradservice, Rad-
lerrastplätzen, Campingplätzen. Radfern-
wege und thematische Radrouten sind 
besonders gekennzeichnet. Die Angabe 
von Kilometerdistanzen an den Radstre-
cken ermöglichen eine leichte Touren-
planung. Lohnenswerte touristische Zie-
le und Sehenswürdigkeiten sind durch 
Symbole gekennzeichnet und beschriftet. 
Besonderheiten der Landschaft, wie Hö-
henangaben und Naturschutzgebiete sind 
ebenso in der Karte eingetragen, wie In-
formationen zu Übernachtungs- und Ein-
kehrmöglichkeiten. Auf der Kartenrücksei-
te geben kurze Erläuterungen Auskunft 
zu den Orten der Region, insbesondere 
auch verschieden lange und anspruchs-
volle Tourenvorschläge, die durch Fotos 
ergänzt werden.
Erhältlich in der TouristInformation für 
6,95 Euro.

Der „Saale-Radwanderführer. Von Zell im
Fichtelgebirge nach Barby“ entlang der 
Saale teilt die rund 400 Kilometer lange 
Strecke in sechs Etappen ein. Die Etap-
pen sind allerdings nur eine Empfehlung. 
Entlang des überwiegenden Teils der Stre-
cke besteht eine gute Bahnanbindung. 33 

Kartenblätter im Maßstab 1:50.000 geben 
sowohl den Routenverlauf der ausgeschil-
derten Hauptroute als auch der empfeh-
lenswerten Nebenrouten und Abstecher 
detailliert wieder. Jede Etappe ist aus-
führlich beschrieben, sodass man schon 
im Vorfeld einen Eindruck von der Wegbe-
schaffenheit und dem Schwierigkeitsgrad 
erhält. Neben der Streckenbeschreibung 
gibt es Informationen zur Geschichte der 
angrenzenden Orte und Naturdenkmale. 
Auf allen Seiten findet man leicht die Ad-
ressen und Telefonnummern der Touristin-
formationen. Die praktische Spiralbindung 
macht den gut handhabbaren Reisefüh-
rer zum unentbehrlichen Begleiter für 
eine Radtour vom Norden Bayerns nach 
Sachsen-Anhalt. Die Saale, ein bedeuten-
der linker Nebenfluss der Elbe, entspringt 
wie der Main im Fichtelgebirge. Genau 
genommen in 707 Metern Höhe am Nord-

westhang des Großen Waldsteins. Nach 
ungefähr 402 Kilometer langem Lauf er-
gießt sich der Fluss bei der kleinen Stadt 
Barby in die Elbe. Auf ihrem Weg verbindet 
sie die Städte Hof, Saalfeld, Rudolstadt, 
Jena, Naumburg, Weißenfels, Merseburg, 
Halle und Bernburg. Die Burgen entlang 
der Saale sind ihr Erkennungsmerkmal. 
Manche von ihnen sind nur als Ruinen 
erhalten, andere wurde zu Schlössern 
umgebaut. Mit dem Saale-Radweg wurde 
1994 der erste Fernradweg, die beiden 
Teile Deutschlands verbindend, eröffnet. 
In den fast 20 Jahren seines Bestehens 
hat er sich bezüglich der Oberflächen und 
des Verlaufs deutlich verbessert.
Erhältlich in der TouristInformation für 
12,00 €.

Robert Radicke
FD Kultur

Aktuelle Informationen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:

www.neustadtanderorla.de
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Aktuelle Verkehrsauswertung vom 27. Juni bis 25. Juli 2022
Datum Standort Tempo Verkehrs-

bewegung 
(Fahrzeuge)

Durchschnitts-
geschwindig-
keit

85% der Fahr-
zeuge fuhren 
weniger als

Höchst-
geschwindig-
keit

27.06. - 04.07.2022 Molbitz Pillingsdorfer Str. 
- Fahrtrichtung Ortsmitte 
gegenüber Nr. 26

30 km/h 2.744 35,7 km/h 47,0 km/h 78,0 km/h

04.07. - 11.07.2022 Molbitz Pillingsdorfer Str. 
- Fahrtrichtung Ortsmitte 
Höhe Spielplatz

30 km/h 4.858 32,1 km/h 41,0 km/h 69,0 km/h

11.07. - 18.07.2022 Molbitz Pillingsdorfer Str. - 
Fahrtrichtung Pillingsdorf 
Höhe große Eiche

30 km/h 5.001 31,5 km/h 40,0 km/h 68,0 km/h

18.07. - 25.07.2022 Molbitz Pillingsdorfer Str. - 
Fahrtrichtung Pillingsdorf 
Höhe große Eiche

30 km/h 4.245 33,5 km/h 42,0 km/h 66,0 km/h

Ableitbare Ursachen der Klimakrise
Auch wenn es aktuell mehr als besorgnis-
erregende Entwicklungen auf dem Ener-
giemarkt zu verzeichnen gibt, treibt uns 
die Frage nach den Ursachen der soge-
nannten Klimakrise um.

Denken wir an die katastrophalen Wette-
rereignisse vor einem Jahr im Ahrtal. Kei-
ner hätte sich ein derartig verheerendes 
Ausmaß vorstellen können. Doch genau 
solche Phänomene, man könnte sagen 
Jahrhundertereignisse, treten lokal immer 
wieder verstärkt auf. Es ist unstrittig, dass 
es diese Katastrophen auch vor hunder-
ten von Jahren gegeben hat. Doch das 
kann und darf für das bisherige Handeln 
keine Entschuldigung sein. Vergleicht man 
die natürlichen Verfügbarkeiten zur Puffe-
rung der Natur im Verhältnis von Bebau-
ung und Landschaftsnutzung, so sind im 
Laufe der Jahre dramatische Veränderun-
gen zu Ungunsten der Natur entstanden. 
Nutzen wir die genannten Faktoren einmal 
für das Einzugsgebiet der Orla, so müs-
sen wir beginnen vorauszudenken, da es 
auch uns jederzeit auch treffen könnte.

Auf die Schutzgüter Wasser, Boden, Luft, 
Tiere und Pflanzen wirken besonders seit 
der Industrialisierung menschliche Ein-
flüsse. Mit diesen Einflüssen sind unum-
gänglich die Klimaveränderungen sowie 
die Wirkung auf die die menschliche Ge-
sundheit verbunden.

Von der Politik wird immer wieder die 
CO2 Reduktion als übergeordnetes Ziel 
gefordert. Bisher sorgt unsere natürliche 
Umwelt mit ihren Funktionen dafür, über-
schüssiges CO2 in Wasser, Pflanzen und 
Boden zu speichern.

Die Speicherkapazität der verschiedenen 
Lebensraumbestandteile ist unterschied-
lich zu bewerten. Besonders im bebauten 
Umfeld ist es daher wichtig, die richtigen 
Maßnahmen zu finden, die auch in Teilen 
des städtischen Bereichs zu einer soge-
nannten CO2 Senke (Reduzierung) füh-
ren. Die drei wesentlichen Schutzgüter 
mit dem Bezug zum Klimaschutz im kur-
zen Überblick:

Luft:
CO2 ist ein Spurengas und ist in der Luft 
mit etwa 0,6% vertreten. Es wird zum Bei-
spiel durch Atmung, Verbrennung oder 
auch durch Freisetzung in die Atmosphä-
re abgeben. Pflanzen benötigen das le-
bensnotwendige Gas zur Photosynthese 
und produzieren als „Abfallprodukt“ Sau-
erstoff. Die zunehmende Konzentration 
an CO2 hat jedoch weitreichende Folgen. 
Mit steigenden Temperaturen und einem 
erhöhtem CO2 Gehalt kann es bei einer 
Wasserdampfrückkoppelung kommen, 
die wiederum zu erhöhten Starkregener-
eignissen führen können.

Wasser:
Die Oberflächengewässer der Erde be-
sitzen eine enorme Speicherkapazität 
von CO2. Besonders wertvoll sind diese, 
wenn ihr Umfeld einen vernässenden 
Charakter vorweisen kann und sie eine 
Unterwasservegetation besitzen. Aus die-
sem Grund sollten jegliche Gewässer ei-
nen besonderen Schutz erfahren.

vernässte Auenflächen

Boden:
Unter Boden versteht man im Allgemei-
nen die äußere Schicht der Erde, die 
durch Lebewesen geprägt ist. Der Boden 
wird aus heutiger Sicht zu wenig wertge-
schätzt. Waren es doch die fruchtbaren, 
humusreichen Böden, die der Menschheit 
mit dem Sesshaftwerden das Überleben 
sicherten und für gute Ernten sorgten. Bö-
den mit hohem Humusanteil haben auch 
als Ackerfläche eine gute CO2 Speicher-

fähigkeit. Extensive Grünlandflächen, die 
durch Mahd oder Beweidung mit kleinen 
Weidetieren genutzt werden, haben die 
höchsten Speicherfähigkeiten. Das The-
ma Bodenschutz macht deutlich, wie 
wertvoll humusreicher Boden für den Kli-
maschutz ist.
In landwirtschaftlichen Flächen Deutsch-
lands werden ca. 2,4 Milliarden Tonnen 
Kohlenstoff (entspricht 8,8 Mrd. Tonnen 
CO2) gespeichert. Das ist ungefähr die 
dreifache Menge an freigesetztem Koh-
lenstoff in der Bundesrepublik Deutsch-
land im Jahr. Ackerböden haben die 
Speicherfähigkeit von ca. 95 t/ha, humus-
reiche, trockengelegte Moorflächen liegen 
hier bei über 1000 t/ha. (Quelle: Bundes-
informationszentrum für Landwirtschaft, 
Wie viel CO2 binden Böden?)

Bodenerrosion nach Starkregen

Fassen wir diesen kurzen Exkurs mit den 
vereinfachten Darstellungen zu den Kli-
maveränderungen zusammen, so wird 
deutlich, wie wir mit den uns anvertrau-
ten Schutzgütern umgehen müssten - 
zumindest in dem Falle, wir wollen von 
nachfolgenden Generationen als verant-
wortungsbewusste Akteure in Erinnerung 
bleiben möchten.

Karsten Schmidt
Klimamanager

„Gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund ei-
nes Beschlusses des Bundestages“.
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13. August 2022                   Nummer 14/2022 33. Jahrgang

Beschlüsse aus der 23. Sitzung des Hauptausschusses vom 21.06.2022
öffentlicher Teil:
HA/101/23/2022
Die Mitglieder des Hauptausschus-
ses genehmigen die Niederschrift aus 
der 21. Sitzung des Hauptsausschus-
ses der Stadt Neustadt an der Orla vom 
10.05.2022 (öffentlicher Teil).

nichtöffentlicher Teil:
HA/102/23/2022
Die Mitglieder des Hauptausschusses 
genehmigen die Niederschrift aus der 21. 
Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 10.05.2022 
(nichtöffentlicher Teil).

HA/103/23/2022
Die Mitglieder des Hauptausschusses 
genehmigen die Niederschrift aus der 22. 
Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 24.05.2022 
(nichtöffentlicher Teil).

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der 
Orla gratuliert, verbunden mit den bes-
ten Wünschen für eine glückliche ge-
meinsame Zukunft:

Herrn Jens Wolf und Frau Kathleen 
Wolf, geb. Ritz beide wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla zu ihrer Eheschlie-
ßung am 22.07.2022.

Sterbefälle
Renate Haß, geb. Oertel, zuletzt wohn-
haft in Jena, ist im Alter von 75 Jahren am 
27.06.2022 verstorben.

Eckhard Winkler, zuletzt wohnhaft in 
Miesitz, ist im Alter von 77 Jahren am 
11.07.2022 verstorben.

Horst Zimmermann, zuletzt wohnhaft in 
Auma-Weidatal, ist im Alter von 83 Jahren 
am 17.07.2022 verstorben.

Ulf Petz, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 64 Jahren am 
18.07.2022 verstorben.

Sigrid Jahn geb. Weber, zuletzt wohnhaft 
in Lausnitz b. Neustadt (Orla), ist im Alter 
von 83 Jahren am 20.07.2022 verstorben.

Marion Suhr, geb. Töpel, zuletzt wohnhaft 
in Neustadt an der Orla, ist im Alter von 78 
Jahren am 26.07.2022 verstorben.

Rosmarie Bönicke, geb. Sturm, zuletzt 
wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 82 Jahren am 28.07.2022 ver-
storben.

Käthe Spandel, geb. Geithner, zuletzt 
wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 85 Jahren am 31.07.2022 ver-
storben.

Ruth Steinel, geb. Grimm, zuletzt wohn-
haft in Neustadt an der Orla, ist im Alter 
von 90 Jahren am 31.07.2022 verstorben.

Ulrich Schmidt zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla, OT Linda, ist im Alter 
von 82 Jahren am 31.07.2022 verstorben.

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt 
(Orla)
Samstag, 13.08.2022
19.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Klavierkonzert

9. Sonntag n. Trinitatis, 14.08.2022
09.00 Uhr Neunhofen, Kirche
10.00 Uhr Lausnitz, Kirche

10. Sonntag n. Trinitatis, 21.08.2022
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Themengottesdienst zur 

Ausstellung: Propheten im Alten Testament

11. Sonntag n. Trinitatis, 28.08.2022
10.00 Uhr Neustadt, Familiengottesdienst
Bleiben Sie behütet - und bleiben Sie gesund!

Evang.-Luth. Kirchspiel Knau
Sonntag, 28.08. 2022
10.30 Uhr Steinbrücken, Kirche, Gottesdienst

Hinweis: Zur jährlichen Sommerpause vom 24.07. bis zum 21.08. 
finden im Pfarrbereich Knau keine regulären Sonntagsdienste 

und gemeindliche Veranstaltungen statt. Sie sind herzlich einge-
laden, den Gottesdienst der Region zu besuchen.

Wöchentliches Abendgebet in Steinbrücken
Jeden Mittwoch um 17.00 Uhr gibt es ein Abendgebet in der Regi-
on. Eine schlichte Form mit Lied, Psalm, Lesung, Stille, Fürbitte und 
Segen. Seien Sie herzlich willkommen in der Kirche Steinbrücken.

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Sonntag, 14.08.2022
08.30 Uhr Gottesdienst in Neustadt

Samstag, 20.08.2022
10.00 Uhr Hl. Messe in Triptis

Sonntag, 21.08.2022
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma

Sonntag, 28.08.2022
08.30 Uhr Gottesdienst in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern eine schöne und 
erholsame Ferien- bzw. Urlaubszeit!
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Aus dem Stadtgeschehen
Großartige handgemachte Musik mit Love and Peace
Acht Musiker, eine Bühne, gutgelaunte 
Besucher und Lieder, die die beste Flower-
Power-Zeit aufleben ließen. Mit ihren eig-
nen Songs, die nicht nur perfekt intoniert 
waren, gesungen von der euphorischen 
Stimme des Lead-Sängers Paul Instance, 
brachte die Band The Magic Mumble Jum-
ble die Botschaft von Liebe, Frieden und 
Freiheit mit. Es dauerte nicht lang, bis das 
Publikum des Neustädter MusikSommers 
vor der Bühne tanzte, mitgerissen und 
hingerissen von den sympathischen, jun-
gen Musikern, den jeder ansah, dass sie 

lieben, was sie tun. Perfektes laues Som-
merabend-Wetter, das pünktlich bis zum 
Konzertende anhielt, sorgte für den unbe-
schwerten Genuss der stimmungsvollen 
Lieder wie „Show your love“ (Zeige deine 
Liebe), „Home“ (Zuhause) oder „Life is a 
journey“ (Das Leben ist eine Reise) oder 
„Let’s really live“ (Lass uns richtig leben). 
Positivität und ein offenes, freiheitliches 
Gefühl durchströmten die Gäste, als sie 
das „Festival“-Gelände im Stadtpark am 
Abend vom 29. Juli verließen.

Kindergärten und Schulen
Ausflugswoche im „Märchenland“
Die kleinen Zwerge des Kindergartens 
„Märchenland“ aus Neunhofen nutzten das 
schöne Sommerwetter in der Ferienzeit 
und machten eine große Ausflugswoche.
Die Woche begann am Montag mit unse-
rem „Naturtag“. Dabei ging es zu Fuß nach 
Neustadt, um auf dem Spielplatz am Gam-
senteich Spaß zu haben. Im Anschluss 
gab es für jedes Kind ein leckeres Eis.
Am Dienstag führten wir einen Waldtag 
durch. Ziel war der Lausnitzer Wald. Dort 
sammelten wir Stöcke, Steine und alle 
möglichen Materialien, die zu finden wa-
ren, um Buden zu bauen.
Am Mittwoch legten wir eine Pause vom 
Laufen ein und schlossen unser Bienen-
projekt ab. Wir spielten Spiele zum The-
ma Bienen, sangen Lieder und sprachen 
Gedichte. Spannend für uns war, dass 
ein Kind aus unserer Kindergartengruppe 
leckeren Honig aus eigener Imkerei mit-
brachte, den wir gemeinsam schlemmten.
Das Highlight der Woche folgte am Don-
nerstag. Schon früh am Morgen fuhren wir 
mit dem Bus nach Pößneck, denn wir woll-
ten den Wasserspielplatz im Lutschgen-
park besuchen. Dort angekommen, mach-
te uns leider das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung, denn es regnete. Aus die-
sem Grund verbrachten wir etwa eine Stun-
de singend und tanzend unter einem Baum 
bis der Regen endlich aufgehört hat. Auf 
dem Wasserspielplatz angekommen, folg-
te leider die nächste böse Überraschung: 
Kein Wasser war im Wasserspielplatz. So-

mit wurde es nichts mit dem Plantschen. 
Zum Glück gab es genügend andere Spiel-
geräte, mit denen wir ausgelassen spielen 
konnten. Gegen Mittag erlebten die Kinder 
die nächste Überraschung, denn wir aßen 
heute nicht im Kindergarten zu Mittag, 
sondern im Restaurant „Athen“ in Pöß-
neck. Auch der Mittagsschlaf fiel heute aus. 
Nachdem wir uns alle mit Pommes gestärkt 
hatten, gab es noch ein leckeres Eis und 
wir fuhren glücklich, aber auch sehr müde 
zurück in den Kindergarten.
Zum Abschluss der Woche unternahmen 
wir eine Wanderung nach Kospoda auf 
den Spielplatz. Dort konnten wir klettern, 
Seilbahn fahren und schaukeln. Als kleine 
Stärkung zwischendurch gab es leckere 
Melone und Limonade. Viel zu schnell 
ging die Zeit vorbei und wir mussten wie-
der in den Kindergarten zurück.
Wir hatten eine wunderschöne Woche 
und auch allen Kindern hat es sehr gut 
gefallen. Unserer Meinung nach könnten 
es mehr Ferien im Jahr geben.

Das Bienen-Projekt
Die kleinen Zwerge (3 bis 4 Jahre) des Kin-
dergartens „Märchenland“ beschäftigten 
sich intensiv mit dem Thema „Summ, summ, 
summ - Was fliegt denn hier herum?“.
Zu Beginn klärten wir im Morgenkreis, 
was die Kinder schon alles über Bienen 
wissen. Sie konnten die Farben nennen, 
wussten, dass sie stechen können und 
wussten auch, dass sie Honig machen. 

Sie lernten, was ein 
Imker ist und warum in 
der Landschaft in letz-
ter Zeit so oft Blühwie-
sen angelegt werden.
Im Laufe des Projek-
tes lernten die Kinder 
auch ein Gedicht über 
Bienen. Wir gestalten 
ein Gemeinschaftsbild 

zum Thema Bienen, indem wir mit verschie-
denen Materialien die Insekten malen und 
basteln. Auch an unseren Jahreszeitenbaum 
im Flur haben sich einige Bienen verirrt.
Zum Abschluss unseres Bienenprojektes 
brachte uns ein Kind leckeren Honig mit, 
welchen der Opa selbst gemacht hat. Den 
schlemmten wir gemeinsam.

Jacqueline Lange
Leiterin der Einrichtung Kita-Märchenland
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Sonstige Mitteilungen

Die „Stones“ in Neustadt
In letzter Zeit kann es schon mal passie-
ren, dass einem ein bunter, schön bemal-
ter Stein entgegenlacht. Was hat es mit 
den kleinen Freudenspendern auf Mau-
ern, in Nischen und an anderen zufälligen 
Plätzen auf sich? 
Die Idee ist nicht neu. In vielen Groß-
städten hat diese liebenswerte Kommu-
nikationswelle schon seit einigen Jahren 
Anhänger und gern gesehene Nachah-
mer. Farbe und Freude in den oft grauen 
Alltag zu spenden, das sollen sie und so 
strahlen diese handbemalten Unikate im 
liebenswerten und heimeligen Ambiente 
von Neustadt.

Bemalt werden die kleinen Kunstwerke 
mit umweltschonender Farbe, ordentlich 
lackiert und niemals mit Stickern, Plas-
tikteilen oder ähnlichem beklebt. Die Fa-
cebook-Seite „Neustadtsteine“ bietet eine 
nette Kommunikationsbasis. Eine erste 
Malgruppe hat sich auch schon etabliert. 
Ganz oben steht hier Lebensfreude und 
der Spaß anderen Spaß zu bringen.
Aber was macht man nun, wenn man ei-
nen solchen Stein gefunden hat?
Als erstes freuen! Danach ein Foto von 
der Vorder- und Rückseite des Steins ma-
chen und mit Datum und Fundort hochla-
den. Der Künstler wird sich freuen.

Manchmal verliebt man sich in einen Stein 
und möchte ihn behalten. Kein Problem, 
dies ist erlaubt. Ansonsten einfach den 
Findling ein Stückchen mitnehmen und 
an einer anderen Stelle ablegen, damit 
sich der Nächste freuen kann. Im besten 
Fall findet man die Idee so toll, dass man 
selber anfängt Steine zu bemalen.

Wer nun auch Lust hat, die Welt ein biss-
chen bunter zu machen, findet den Kon-
takt in der Facebook-Gruppe „Neustadt-
steine“.

Petra Aurich

Vorankündigung - 4. Seifenkistenrennen am 3. September 2022  
ab 13 Uhr in Bucha
Anfang September wird es in Bucha wie-
der um Meter und Sekunden gehen: die 
vierte Auflage unseres Seifenkistenren-
nens ist in Planung. Schon jetzt sind die 
begehrten Startplätze ausgebucht, aber 
trotzdem wird es sich lohnen, dabei zu 
sein.
Unsere kleinen Gäste können die vielfälti-
gen Spielmöglichkeiten ausprobieren, für 
alle Besucher stehen herzhafte oder süße 
kulinarische Genüsse bereit, man kann 
die Rennfahrer anfeuern, mit Bekannten 
und Freunden erzählen oder einfach den 
Nachmittag genießen.
Wir freuen uns auf unsere Gäste.

Manuela Hortig
Heimatverein Bucha


